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Der Bürgermeister              Emmerich am Rhein, 24.09.2018 
Fachbereich 4  
Jugendamt 
 
 
 

Spielplatzbegehung im Jahr 2018 
 
Am 13.09.2018 fand eine Begehung aller Emmericher Spielplätze inklusive der 
Ortsteile statt. 
 
Die turnusmäßige Überprüfung der Spielplätze seitens der Kommunalbetriebe, in 
sicherheitstechnischer Hinsicht, hat im Frühjahr 2018 stattgefunden. Zudem wurden 
auch dieses Jahr im Spätsommer alle Spielplätze in Emmerich am Rhein durch die 
DEKRA überprüft. Die Ergebnisse können bei den Kommunalbetrieben Emmerich 
am Rhein, Blackweg 40, 46446 Emmerich am Rhein eingesehen werden. 
 
Auch in diesem Jahr bescheinigte die DEKRA den Spielplätzen der Stadt Emmerich 
am Rhein einen sehr guten allgemeinen Zustand und fand lediglich kleinere Mängel. 
 
Teilnehmer: 
  Verwaltung: 

· Herr Holtwick (FB 5 - Stadtentwicklung) 
· Herr Illbruck (KBE) 
· Frau Geßmann (FB 4 - Jugendamt) 
· York Rieger (FB 4 - Jugendamt) zugleich Schriftführer 

 
  Kinderschutzbund: 

· Frau Wurring 
 

 Parteien, Ortsvorsteher und Heimat-/Verschönerungsvereine: 

· Frau Gerlach (Bündnis 90/Die Grünen) – bis S8 „Eickelnberger 
Weg“ 

· Herr Neumann (Embrica / BSD) 
· Herr Papendorf (BGE) – bis E6 „Am Dudel / De Dweel“ 
· Herr Böcker (Ortsvorsteher Dornick) – bis D1 „Dorfplatz“ 
· Herr Labod (Ortsvorsteher Vrasselt / Verschönerungsverein 

Vrasselt) – bis V1 „Hagenackerweg“ 
· Herr Langer (CDU / Heimat- und Verschönerungsverein Praest) – 

bis P1 „Raiffeisenstr.“ 
· Herr Brouwer (CDU) – Vrasselt u. Dornick (V2 – D1) 
· Frau Kulka (CDU) – Stadtgebiet (S1 – S11) 
· Herr Bollwerk (CDU) – Hüthum 
· Herr Gerritschen (SPD) – Elten 
· Hüthum: Herr Reintjes (Heimatverein Hüthum Borghees) – Hüthum 
· Hüthum: Herr Brinkman (Heimatverein Hüthum Borghees) – Hüthum 

(H2 – H1) 
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1. Spielplatz Praest – Raiffeisenstr. – (P1) 
 

· Die Birken sind beim Sturm umgefallen. 

· 1 Pfosten an der Schaukel sollte getauscht werden und die Aufprallfläche 
soll neu gemacht werden. 

· An der Kletterkombination waren 2 Schrauben locker, dies wurde bereits 
durch die KBE behoben. 

· Der Abstand zwischen Karussell und Boden ist trotz Gummimatten zu 
groß geworden, dies wird durch die KBE wieder behoben. 

· An der Wippe müssen die Platten und Griffe getauscht werden. 

· Die Aufprallflächen an der Doppelschaukel müssen erneuert werden. 
 

2. Spielplatz Vrasselt – Dreikönige – (V2) 
 

· Die Kletterkombination (Lappset) bleibt stark abgängig. Auf Grund des 
sehr trockenen Sommers sind nur kleine Mängel hinzugekommen, so dass 
ein Abbau noch nicht notwendig war. 

· Ein neues Element wurde für die Lokomotive angeschafft und steht bei 
den KBE. Der „Unimog“ soll sowohl die Lokomotive, als auch die Lappset 
Kletterkombination ersetzen und wird je nach Kapazitäten durch die KBE 
aufgebaut. Er soll an die Stelle der Kletterkombination kommen, so dass 
keine zusätzliche Sandfläche als Fallschutz angelegt werden muss und 
keine freie Sandfläche durch den absehbaren Abbau der Kletterkombi 
entsteht. 

· 2 Wipptierchen wurden bestellt. 

· Der Abstand zwischen Karussell und Boden ist trotz Gummimatten zu 
groß geworden, dies wird durch die KBE wieder behoben. 

· Auf eine Bank ist ein Hakenkreuz geschmiert, dies wird durch die KBE 
entfernt. 
 

3. Bolzplatz Vrasselt – Hagenackerweg – (V1) 
 

· Die Einfriedung des Bolzplatzes ist unzulässig, da die Öffnungen im 
Bauzaun nicht den vorgegebenen Maßen entsprechen. Außerdem ist 
dieser an einigen Stellen defekt, so dass Spitzen hervorstehen. Die 
Holzpfosten des Zaunes zum benachbarten Feld sind nicht mehr fest. 
Dieser müsste instand gesetzt oder erneuert werden. Herr Illbruck 
erwähnte die Möglichkeit durch die KBE einen festen Zaun zu installieren, 
hierfür müsste allerdings eine Zusage des Grundstückbesitzers vorliegen, 
dass der Platz mindestens für die nächste 5 Jahre als Fußballwiese weiter 
zur Verfügung gestellt wird. Herr Brouwer (CDU) spricht mit dem 
Eigentümer. Ein entsprechender Zaun könnte dann in 2019 durch die KBE 
gesetzt werden. 

· Die Netze in den Toren sind nicht zulässig und werden wieder durch die 
KBE entfernt. 

· Ein Tor ist nicht im Boden verankert und könnte umkippen. 
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· Für die Fahnenmasten muss eine Standfestigkeit nachgewiesen oder 
diese müssen entfernt werden. 

· Der Platz ist auf Grund von Kaninchenlöchern derzeit nicht bespielbar. 
Herr Labod teilte mit, dass dies bis zum kommenden Wochenende 
behoben würde. 
 

4. Spielplatz Dornick – Dorfplatz – (D1) 
 

· Der Dorfverein hat die 2 Motorik-Wände inkl. Tafel von Westfalia 
Spielgeräte (ca. 1.800 EUR) mit einer städtischen Unterstützung von 450 
EUR angeschafft. Diese wurden durch die KBE aufgestellt. 

· Der Holzwurm in der Grillhütte wurde noch nicht bekämpft, da der 
beauftragte Unternehmer mittlerweile wieder zurückgetreten ist. Ein neuer 
Unternehmer wurde durch die KBE beauftragt. 

· Das Dach der Grillhütte muss repariert werden, dies wurde bereits 
beauftragt. 

· Herr Böcker äußerte den Wunsch, dass zum Parkplatz auf beiden Seiten 
des Weges Büsche in die Lücken gesetzt werden. Herr Illbruck spricht mit 
Herrn Holtkamp. 

· Der Verschönerungsverein hatte 2017 den Wunsch geäußert einen 
Ballfangzaun hinter dem Tor zum Nachbarn zu bekommen, der nach 
Möglichkeit hoch und breit ist. Die Kommission hatte beschlossen, dass im 
kommenden Jahr beobachtet werden sollte, ob der Bolzplatz auf dem 
Spielplatz (E6) „Am Dudel / De Dweel“ noch genutzt wird, da dieser 2017 
relativ ungenutzt wirkte. Evtl. hätte dann der Ballfangzaun hierher verlegt 
werden können. Da der Bolzplatz in Elten allerdings wieder genutzt wird, 
besteht diese Option nicht mehr. Daher müsste hier ggf. ein neuer 
Ballfangzaun angeschafft werden. 

 
5. Spielplatz Düsseldorfer Str. – (S1) 

 

· Der Spielplatz sieht sehr ungenutzt aus. Lediglich der Mülleimer deutet auf 
eine „Nutzung“ des Platzes durch Jugendliche hin. 

· Die Kommission hat überlegt, ob der Spielplatz derzeit an dieser Stelle 
noch notwendig ist, oder ob die Spielgeräte nicht abgebaut werden 
können. Die Fläche würde weiterhin städtisch bleiben und bei Bedarf 
könnte der Spielplatz wieder neu bestückt werden. Die Mitglieder der 
Kommission wollen bis zur kommenden Begehung beobachten ob der 
Platz durch Kinder genutzt wird bzw. wollen Anwohner befragen, damit im 
kommenden Jahr eine Entscheidung getroffen werden kann. Im näheren 
Umfeld gibt es weitere, gut bestückte Spielplätze. 

· Die Errichtung eines Zauns als Abgrenzung zum Gehweg wird aus diesem 
Grund weiter verschoben. 

· Die Problematik mit den Spitzen auf dem privaten Zaun zum Nachbarn 
bleibt weiter bestehen. 

· Die Aufprallflächen unter der Schaukel und der Rutsche müssten neu 
gemacht werden.   
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6. Spielplatz Zum Beerenboom – (S5) 
 

· Der Mülleimer müsste gerade gesetzt werden (siehe Anruf Frau Braun) 

· Frau Lisa Braun hat im Vorfeld der Begehung angerufen und darum 
gebeten,: 

· dass der Mülleimer durch einen größeren ersetzt werden soll, da 
dieser häufig überfüllt ist. Außerdem sollte dieser einen 
entsprechenden Vogelschutz aufweisen, da diese dort häufig den Müll 
durchwühlen. – Die KBE kümmern sich um einen Austausch. Der 
neue Mülleimer soll an den Eingang kommen. 

· dass ein Kaninchenbau in der Nähe des Recks zugeschüttet wird, da 
dieser vom Gras verdeckt ist und so eine Stolperfalle darstellt. – Die 
KBE kümmern sich darum. 

· dass die Bäume, die die Laternen verdecken zurückgeschnitten 
werden, damit mehr Licht auf den Spielplatz fällt. – Herr Holtkamp wird 
informiert. 

· An der Kletterkombination gibt es kleinere Mängel, die durch die KBE 
behoben werden. 

· Die Aufprallflächen unter dem Doppelreck, dem Hexagon und der 
Kletterkombination müssen erneuert werden. 
 

7. Spielplatz Berliner Str. / Leipziger Str. – (S3) 
 
· Eine der beiden Schaukelsitze (normaler Sitz) hängt leicht schief, die KBE 

werden ein Kettenglied entfernen. 

· Der Spielplatz wird stark genutzt. 

· Zur Berliner Str. hin wurde ein Zaun aufgestellt. Dies wurde zwar nicht 
durch die DEKRA als notwendig erachtet, war aber eine Anregung von 
Anwohnern, da es häufiger vorkommt, dass Kinder hinter ihrem Ball her 
auf die Berliner Str. rennen. 

· Frau Kulka teilte Herrn Holtwick nach der Begehung mit, dass es den 
Wunsch von Anwohnern gäbe eine Rutsche auf diesem Spielplatz 
aufzustellen. Hierfür soll eine passende Rutsche (ca. 1000 EUR) 
angeschafft werden. 
 

8. Spielplatz Berliner Str. / Zum Schafsweg – (S4) 
 

· Der Spielplatz ist weiterhin von Vandalismus betroffen. Der große 
Picknicktisch weist starke Beschädigungen und Brandspuren auf. Die 
Kletterkombination ist wieder mit Schmierereien versehen. 
Da es auf diesem Spielplatz bereits seit ca. 3 Jahren immer wieder 
Probleme mit Vandalismus gibt, was durch die versteckte Lage des 
Platzes begünstigt wird und er in unmittelbarer Nähe der Spielplatz (S3) 
„Berliner Str. / Leipziger Str.“ liegt, spricht sich die Spielplatzkommission 
dafür aus, dass der Spielplatz komplett abgeräumt wird. 
Die bereits relativ große Wiese soll um die Fläche des bisherigen 
Spielplatzes erweitert werden und es sollen zwei Fußballtore inkl. 
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Fangzäunen aufgestellt werden. Die bisherigen Picknicktische sollen 
gegen Metallbänke ersetzt werden, da diese gegen den Vandalismus 
widerstandsfähiger sind. 
Die vorhandenen Spielgeräte werden auf andere Spielplätze verteilt bzw. 
bei den KBE zwischengelagert. 

· Kletterkombination à (S8) „Eickelnberger Weg“ 

· Hängekarussell à (H1) „In den Seisen“ 

· Wipptier à (S13) „Mühlenteich“ 

· geplantes Sandlabor à (E3) „Eltener Feld“ 
 

9. Sonnenweg / Mondweg / Sternstr. – (S14) 
 

· Es gibt auch in diesem Jahr tiefe Sandlöcher (geklaut?). Der Sand war 
erst im Frühjahr neu aufgefüllt worden. Die KBE werden hier noch einmal 
den Sandbereich auffüllen. 

· Die geplante Kletterstange ist bestellt. 
 

10. Spielplatz Am Luebhof – (S6) 
 

· Der Hausmeister des Nachbarhauses berichtet, dass der Spielplatz sehr 
gut angenommen würde. 

· Die gepflasterte Fläche vor dem Basketballkorb soll einmal durch die KBE 
vom Moos befreit werden. 

· Der Zaun zum Nachbarn wurde noch nicht aufgestellt. 

· Der in der Vergangenheit von der Kommission empfohlene Kies für das 
Sieb muss noch besorgt werden. 
 

11. Spielplatz Eickelnberger Weg – (S8) 
 

· Der Zaun muss erneuert werden, da die Abstände zwischen den Stäben 
bzw. Elementen nicht den Vorgaben entsprechen und nach oben 
Öffnungen vorhanden sind. Ein entsprechender Auftrag wurde bereits 
durch die KBE vergeben. 

· Die Kletterkombination mit Rutsche von Lappset wird durch die 
Kletterkombination vom Spielplatz (S4) „Berliner Str. / Zum Schafsweg“ 
ersetzt. Die Reste der Lappset Kletterkombination sollen als Ersatzteile für 
andere Lappset Geräte bei den KBE aufbewahrt werden.  

· An der großen Wippe fehlt eine der Stangen zum Festhalten. 

· Die KBE haben ein Schild angefertigt und aufhängt, das darauf hinweist, 
dass das Füttern von Tieren auf dem Spielplatz untersagt ist. 
 

12. Skaterbahn Hinter dem Kapaunenberg – (S7) 
 

· Die Skaterbahn wurde in diesem Jahr nicht durch die Kommission 
besucht. 

· Die Anlage ist laut KBE und DEKRA in einem guten Zustand. 
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· Das Schild zur Nutzung der Skaterbahn fehlt wieder. Nachdem die 
Schrauben für das Schild durch die KBE so präpariert wurden, dass es 
nicht wieder losgeschraubt werden konnte, wurde dieses Mal das Schild 
mit komplettem Rahmen geklaut. 
 

13. Spielplatz Patersteege – (S9) 
 

· Die Laufflächen aus Gummimatten unter dem Karussell sind teilweise 
hochgekommen und müssen wieder neu befestigt werden. 

· Die Rutsche wurde gegen eine andere ausgetauscht, hat jedoch links 
unten auch einen Riss und muss durch die KBE repariert werden. 

· Die Aufprallfläche an der Rutsche muss neu gemacht werden. 
 

14. Spielplatz Rheinpark – (S10) 
 
a) Street-Soccerplatz 

· Der Hafenmeister wohnt nicht mehr im Haus, daher besteht derzeit 
keine Notwendigkeit mehr für ein Fangnetz. 

· Der Zaun zum Hafenbecken konnte bisher aus Kostengründen nicht 
erhöht werden. 

 
b) Seilbahn 

· Ein Balken ist im unteren Bereich morsch und muss beobachtet 
werden. 

 
c) Schiff 

· Im Auslaufbereich der Rutsche und an den Kletterstangen hat sich der 
Boden verfestigt, dieser soll ausgebaggert und neu mit Kies befüllt 
werden. 

 
d) Kleinkinder-Schiff 

· Am Rampenaufgang ist eine Lücke zwischen den Brettern zu groß. 
 

e) Sonstiges 
· Das Hinweisschild für die öffentliche Toilette wurde angebracht. 

 
15. Spielgerät an der Rheinpromenade – „Windsurfer 1“ – (X4) 

 

· Das Spielgerät wurde in diesem Jahr nicht durch die Kommission besucht. 

· Das Spielgerät ist laut KBE und DEKRA in einem guten Zustand.  
 

16. Spielgerät an der Rheinpromenade – „Windsurfer 2“ – (X5) 
 

· Das Spielgerät wurde in diesem Jahr nicht durch die Kommission besucht. 
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· Das Spielgerät ist laut KBE und DEKRA in einem guten Zustand.  
 

17. Spielgerät an der Rheinpromenade – „Memory“ – (X6) 
 

· Das Spielgerät wurde in diesem Jahr nicht durch die Kommission besucht. 

· Das Spielgerät ist laut KBE und DEKRA in einem guten Zustand.  
 

18. Spielgerät Nikolaus-Groß-Platz – „Drehteller“ – (X2) 
 

· Das Spielgerät wurde in diesem Jahr nicht durch die Kommission besucht. 

· Das Spielgerät ist laut KBE und DEKRA in einem guten Zustand. 
 

19. Spielgerät Franz-Wolters-Platz – „Glockenspiel“ – (X1) 
 

· Das Glockenspiel wurde in diesem Jahr nicht durch die Kommission 
besucht. 

· Das Glockenspiel ist laut KBE und DEKRA in einem guten Zustand, 
lediglich ein Drehspiegel ist im Fundament etwas locker und muss wieder 
befestigt werden. 
  

20. Spielplatz Gerdhard-Storm-Str. / Goebelstr. – (S11) 
 

· Die DEKRA beanstandet weiterhin den Holzzaun zum Nachbarn. 

· Der große Picknicktisch wurde angebrannt. 

· Die Laufflächen aus Gummimatten unter dem Karussell sind teilweise 
hochgekommen und müssen wieder neu befestigt werden. 

· Der Mont Blanc hat einzelne Beschädigungen, die durch die KBE behoben 
werden. 
 

21. Spielplatz Westhoovenstr. / Nollenburger Weg – (S12) 
 

· Die Bank zum Stadion ist leicht schief und müsste gerade gesetzt werden. 

· Die DEKRA hat den Jägerzaun zum Nachbarn bemängelt. 

· An der Kletterkombination und dem Wipptier sind Schmierereien, die 
entfernt werden sollten. 

 
22. Spielplatz Hüthum – Kettelerstr. – (H4) 

 

· Ein großer Picknicktisch wurden angebrannt, ein weiterer kleiner befindet 
sich wegen Vandalismus derzeit bei den KBE in Reparatur. 

· Der Fallbereich hinter der Rutsche ist mit Gras zugewachsen und muss 
neu gemacht werden. 

· Die Laufmatten unter dem Karussell müssen neu befestigt werden. 

· Da nach aktuellem Stand für das Haushaltsjahr 2019 keine Anschaffung 
eines größeren Spielgerätes absehbar ist, könnte versucht werden die seit 
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2013 angedachte Kletterspinne für diesen Spielplatz anzuschaffen. Da die 
Kosten einer solchen Kletterspinne mit Rutsche allerdings bei ca. 30.000 
EUR liegen, ist dies nicht mit den regulären städt. Mitteln (20.000 EUR für 
alle Emmericher Spielplätze) umsetzbar. Die Spielplatzkommission wird 
hierzu Kontakt mit dem Heimatverein sowie einer Stiftung aufnehmen, um 
die generelle Möglichkeit zu prüfen. 
 

23. Spielplatz Hüthum – Laarfeldweg / Kornfeldstr. – (H3) 
 

· Die Laufmatten unter dem Karussell müssen neu befestigt werden. 

· Der Fallbereich unter der Doppelrutsche muss neu gemacht werden. 

· An der Turmrutsche gibt es am Podest eine Fingerfangstelle, die behoben 
werden muss. 

 
24. Spielplatz Hüthum – Leege Weide – (H2) 

 

· Der Zaun am Bolzplatz wurde aufgestellt. 

· Die Tore am Bolzplatz wurden nicht bemängelt, auch wenn diese schon 
älter sind. 

· An der Wippe muss der Balken beobachtet werden. 

· An der Kletterkombination gibt es am Podest eine Fingerfangstelle, die 
behoben werden muss. 
 

25. Spielplatz Hüthum – In den Seisen – (H1) 
 

· Unter der Kletterkombination wachsen immer wieder Disteln und Kraut. 
Die KBE werden den Bereich ausbaggern, eine Folie einbringen und 
anschließend wieder neu mit Sand befüllen. 

· Im hinteren, verengten Bereich sollen 2-3 Bäume gesetzt werden, damit 
es (für die Eltern) einen Bereich mit Schatten gibt. Der Picknicktisch soll 
dann hierher versetzt oder ein zusätzlicher angeschafft werden. 

· An der Rutsche gibt es im Bereich des Einstiegs eine Fingerfangstelle, die 
behoben werden muss. 

· Das Lappset Karussell (für Ältere) von Spielplatz (S4) „Berliner Str. / Zum 
Schafsweg“ soll hier hin verlegt werden. 

 
26. Spielgeräte St. Martinus Kirche – „Wipptierchen“ – (X3) 

 

· Die Wipptierchen wurden in diesem Jahr nicht durch die Kommission 
besucht. 
 

27. Spielplatz Elten – Buschweg – (E1) 
 

· Der Fallbereich um die Rutsche muss neu gemacht werden. 

· Der Fallbereich um die Doppelschaukel muss neu gemacht werden. 



 - 9 - 

· Um den Bolzplatz herum könnten zwischen den Findlingen Bäume 
gepflanzt werden. Herr Illbruck spricht mit Herrn Holtkamp 
 

28. Spielplatz Elten – Weiherweg / Zisternenweg – (E4) 
 

· Unter der Seilbahn müssen die Laufmatten wieder befestigt werden. 

· An der Kletterkombination muss die Hängebrücke komplett neu gemacht 
werden. 

· Einzelne Bänke sind unter anderem mit Hakenkreuzen beschmiert dies 
wird durch die KBE entfernt. 

· Der Fallschutz unter der Doppelschaukel muss neu gemacht werden. 

· Der Sandkasten wird durch die KBE wieder aufgefüllt. 

· Die Büsche und Bäume rundherum sollen auf Traufhöhe entastet werden. 
 

29. Spielplatz Elten – Johannes-Bours-Str. / Nikolaus-Ehlen-Weg 
(Gustav-Heinemann-Straße) – (E5) 
 

· Es ist Sand verschwunden (geklaut?) – wird wieder durch die KBE 
aufgefüllt. 

· An der Kletterkombination wurden Brettchen am Dach angebracht, damit 
die Fingerfangstellen geschlossen werden. 

· An der Kletterkombination muss ein Pfosten im Bereich der Treppe 
getauscht werden. 

· Das Wipptier ist zur Reparatur bei den KBE. 
 

30. Spielplatz Elten – Eltener Feld – (E3) 
 

· An der Kletterkombination sind nur kleinere Mängel, die durch die KBE 
behoben werden können. 

· Die Kletterstange ist bestellt. 

· Das Wipptier ist bestellt. 

· Der Sandkasten liegt bei den KBE. 

· Der Fallschutz unter der Schaukel muss neu gemacht werden. 

· Das ursprünglich für den Spielplatz (S4) „Berliner Str. / Zum Schafsweg“ 
angeschaffte Sandlabor soll hier aufgestellt werden. 

· Es soll ein Baum gepflanzt werden, der Schatten spenden kann. 
 

31. Spielplatz Elten – Bernhard-Wemmer-Str. („Mühlenfeld“) – (E2) 
 

· Die Sitzfläche am Sandkasten muss getauscht werden. Es wird überlegt, 
ob diese evtl. durch eine Kunststofffläche ersetzt werden soll. 

· Die Bepflanzung an der Rutsche muss geschnitten werden. 

· An der Kletterkombination müssen einzelne Holzelemente getauscht und 
ein Astloch verschlossen werden. 
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32. Spielplatz Elten – Am Dudel  / De Dweel – (E6) 
 

· Die neue Kletterkombination wurde durch die DEKRA abgenommen. 

· Da die Fußballwiese wieder genutzt aussieht, soll diese wieder glatt 
gemacht werden und die beiden Tore müssen durch neue Tore ersetzt 
werden. 

· Der Fallschutz unter der Doppelschaukel muss neu gemacht werden. 

· Der Fallschutz unter dem Reck muss neu gemacht werden. 
 

33. Spielplatz Elten – von Bodelschwingh-Straße – (E7) 
 

· Dieser Spielplatz wurde in diesem Jahr nicht durch die Kommission 
besucht, da er noch nicht fertig gestellt wurde. Die Geräte liegen bei den 
KBE, konnten allerdings auf Grund anderer Tätigkeiten bisher noch nicht 
aufgestellt werden. Dies ist noch für dieses Jahr geplant. 
 
 

34. Spielplatz Mühlenteich – (S13) 
 

· An der Kletterkombination gibt es eine Fingerfangstelle im Bereich der 
Rutsche, dies muss behoben werden. 

· Der Fallschutz unter dem Reck muss neu gemacht werden. 

· Das Wipptier vom Spielplatz (S4) „Berliner Str. / Zum Schafsweg“ soll hier 
aufgestellt werden. 
 
 

Städtische Flächen, die in der Vergangenheit als Spielplatz genutzt wurden: 

 
 

1. Spielplatz Elten – Emanuel von Kettler Str. 
 

· Die Spielplatzkommission sprach sich in der Vergangenheit dafür aus, 
dass dieses Gelände weiterhin im städtischen Besitz verbleiben soll, damit 
es ggf. bei einem späteren Bedarf wieder als Spielplatz genutzt werden 
kann. 

· Das Gelände wurde in diesem Jahr nicht begangen. 
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Generelle Aussagen zu allen Spielplätzen: 
 
 

· Das jährliche Budget für alle öffentlichen Spielplätze in Emmerich beträgt 
20.000 EUR. Im aktuellen Jahr wurden rund 40.000 EUR für neue Spielgeräte 
ausgegeben (Budget 2017 u. 2018), um die Beschlüsse der Kommission aus 
2017 umsetzen zu können. Ein Großteil der Mittel musste für die 
Wiederbestückung des Spielplatzes E7 „Bodelschwingstraße“ aufgebracht 
werden. 
 

· Seit dem Wegfall der Kolpingwerkstatt haben die KBE sowohl die vollständige 
Wartung, als auch das Aufstellen neuer Spielgeräte alleine übernommen, 
damit die Kosten für den Aufbau bei der Anschaffung eingespart werden 
können und das Budget für neue Spielgeräte nicht noch stärker belastet wird. 
Auf Grund anderer dringender Aufgaben, sowie Personalmangel musste das 
Aufstellen neuer Spielgeräte bisher verschoben werden, so dass unter 
anderem der Spielplatz E7 „Bodelschwingstraße“ noch nicht wieder errichtet 
werden konnte, obwohl die Spielgeräte bereits im Sommer geliefert wurden. 
 

· Weiterhin gilt, dass alle Bänke, die noch mit Holzbrettern bestückt sind, bei 
Reparaturen mit den neuen Kunststoffbrettern in Holzoptik versehen werden. 
Diese haben im Test gezeigt, dass sie robuster sind und schneller trocknen. 
 

· Grundsätzlich werden zweimal im Jahr alle Bänke, Picknicktische, Wipptiere  
und alle anderen Holzgeräte, die der Witterung ausgesetzt sind, gesäubert. 
Dies geschieht im Frühjahr und Herbst durch die KBE. 
 

· Die Mülleimer aller Spielplätze werden einmal wöchentlich durch das TBH 
geleert. 
 

· Zuständigkeiten: 
o Unterhaltung - KBE, 
o Planung - FB 5 mit Unterstützung FB 4 
o Müllentsorgung - TBH 

 
· Alle Spielplätze wurden in einem gepflegten und gewarteten Zustand 

vorgefunden. 
 

· Die Schulhofspielplätze werden jeweils von den zuständigen Hausmeistern 
gewartet. Für die Begehung und die Kontrolle ist der FB 3 zuständig. 

 
 
 
Im Auftrag 
 
 
 
York Rieger 
(Stadtjugendpfleger)  


